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LJrrtcr dcn pcrspcktivischcn \\endcn, dic dcn Sozial- und

Gcistcsrvisscnschaltcn in jt ingcrcr Zeit widcrfahrcn sind, hat

auclr cirr vcrmcindichcr sltatial ltrrn voo sich rcdcn gcmacht.

Er bctli l l t dic von gcographischcr Scitc zuweilcn mit Bcfrcm-

dcn zur Kctrntnis gcnommcne ,,\\ iedcrcntdeckttng" dcs

Raums außcrhalb dcr Geographie. In n'citcn Tcilen dcs hu-

nralru,issc'nschafil ichcn Ftldcs rückcn bislang uttproll lcrna-

tisch vcrucndctc, gcographischc Tcrmini wie ,,[ändcr" odcr

,,Rc{ioncrt" vcrstärkt ins Zentrum des Intcrcsscs. Übcrdics

irnplizicrt dcr bctrauptctc sltatial turn cinc mchr odcr u'cnigcr

ausqcpr:i.qt c Aufi ncrLs:rtrtkcit f i ir clic Kotttextt' r,rln kttlt ttt ' t: l-

lcn und sozialc Phanonrcncn. Dic \tclfalt von glcichzcitif{

existicrcnden kulturcllcn Erschcinungslormcn wirft Fragcn

nach ihrcr räumlichclr Vcrortunq auf und konfronticlr histo-

rischc Vcrlaußbcschrcibungen mit dcr Bcdcutung von rcalcn

odcr imagin icrtcn Gcographicn.

In dcr Philosophic ist dic gcschichtskritischc Haltung e incs

,,räunrlichcn l)cnkcns" vorttchtnlich mit dcm \{crk vtln

Gll.t-t"s Dtl,l,uzF. und F[:ulr Gu.qrl,rRt vcrbundcn. Dic bei-

dcn Autor-crr habcrt das }{otto ,,Gco{rap}ric gcgcn Gc-

sclriclrrc" (l)t.t.r.rz,t,/Gt;,rt-t;rnt. zit. in GuNztil., S. 77) zunr

Kt:rrr eincr von ihttctt sclbst so bczcichnctcn ,,Gcophiloso-

phic" gcm:rcht. Sic crhenncn in geographisclrcn lUctaphcrn

cin bcsorrdcrcs Potcntial f i ir dic Auscirrattdcrsctzutrg nrit

hcrrschcnricn philclsophischcn Denkgcrvohnhcitcn, r,r 'cil

dicsc dcn Primat dcr Zcit und dic in den philosophischcn

l-hcoricn vorherrschcndc diachronc Sicht in Fragc stcllcn.

S'r'r..r 'H.t\ Güxz.tlt. untcrsucht die Grundzügc cincs gco-

philos<-rphisr:hctr Dcnkcns bci Nictzschc, welchcr Dtll,t,uzr.

und Gt.ret-trrRI zulolgc ,,dic Gcophilosophie dadurch bcgrün-

dct, dass cr dic Natiotralmcrkmalc dcr franztjsischcn, ent-

l ischcrr urtd dcutschcn Philosophic zu bcstimmcn suchtc"

(L)t:,u.uzt./GuÄrtnRt, zit. in GuNZt,t. S. 59). Mit scincr typi-

siercndcn Darstcllung philosophischcr Dcnkgewohnhcitcn

widcrsctzc sich Nictz.schc jcncr dominantcn gcschichtsphilo-

sophischcn IIaltung. dic vor allcnr Hegcl in dcr Philosophic

etablicrt hatlc - cinc Haltung, in dcr stets dit: Zcit gcgcnübcr

dcm Rautrr prii ' i lcgicrt uurdc.

lrn crstt:n 
'I 'cil 

scincr Arbcit l iclcrt Gtlxzrlt. cint: systctrtati-

schc f)arstcllung von vcrschicdcncn Dcnkrichtungcn uttcl

Disziplincn dic im wcitcrcn Sinnc gco.qraphischc Sachvcr-

haltc thcrnatisicrcn und für dic Bcstimnrung dcr Gcophiloso-

phic Nictzschcs bcdcutsam sind. Bci dicscr Sondierung wcr-

dcn untcr andcren Entrtürfc aus dcr Gcomantik und ilrrcr

niclit-akadcmischcn Version, der Geonrantic, aus dcr Gco-

polit ik, dcr Gcol>sycholoqic (cincr in ihrcn Grundgcdankcn

au{' Httlt.t}\cH zurücksehcndcn Vorläufcrin dcr Untwclt-

psychologic) odcr dcr historischcn l,arrdschaftskundc untcr-

sucht. lm lctztcn Kapitcl des erstcn Tcils crfolgt darauflrin

eine erstc Bestimmung dcr Konturcn cincr ,,kritischcn Gco-

philosophic", dic mit dcr Aufgabe bcl?rsst wärc, dic ,,f,and-
schaft des Dcnkcns" zu karticren.

Iur zu,citcn Haupttcil wicLnct sich Gt-;xztll. ausführlich

,,Nictzschcs Gcograplrisierung der Gcschiclrtsschrcibur)g"

(S. 77). Inr Vordcrgrund stcht dabei dic Kritik dcr Gc-

schiclrtsphilosophic Hcgcls mit ihrcr curozentrischcn Pcr-

spcktivc. Hcgcl bchandclt dic,,Gcoeraphischen Grundlascn

dcr \Vcltgcschichtc" untcr denr Gcsichtspurrkt eincr wcit-

gchcnd dctcrministischcn Bczichung von Klima/Bodcn uncl

Gcist/Volk. Dic Gcographic crfahn dabci insofcrn eirrr:

fJntcrordnung untcr dic Gcschichtc, als dic Vcrbindur)s vor)

physisch-gcographischcn und tcistig-kulrurcllcn Gcgcbcn-

heitcn eincr scschic:htstclcologischcn l)cutung untcrzoscn

wird. Au[ dicsc \\Icisc könncn bestinrrntc Erschcinungsfor-

rnclr dic:scr Bczichung als ,,r 'orhistnrischc Stufcn" bcgriflcn

r+'crdcn, u'clchc bloß,,gcschichtliche Randphanomcnc" dat'-

stellen. Hcgcls Darstcllurrg crrvcckc dadurclr dcn Anschcirt,

als ,,nähmc [sic] sich dcr rcalcn ,ph1'sischcn' Gcoeraphic an,

rvohirrgcgcn doch nrtr dic Vorstcllung cincs cschatologisclrcn

\Vclt- und Gcschichtssanscs in gcotraphischc Koordinatcn

hincirrprojizicrt rvurdc" (S. I 09).

Dic Umkchrunq dicscs Vcrhältnisscs von Gcschichtc und

Gcographic crmöglicht Nictzschc einc krit ischc Gcschichts-

schrcibun.q urrcl cirtc kulturthcorctiscltc Sicht, u'ic sic bci-

spiclswcisc in dcrn Clcdzrrrkcncxpcrimcnt zuln Ausdruck

kornmt, in dcnr Nictz.st'hc dic ,,Pcrspcktivc dcr lttdcr" (S. l4't)

cinnirnmt. Ein Vorl-ri ld ftir dicsc ,,kulturalistischc Pcrspck-

tivicrunq" ist laut Gtllzlrt. auch dic kaltorraphischc \\tltdar-

stcllurur. Allt:rding-s dicnc Nictzschcs philosophisclrc Geo-

graphic, ,n icht  dcr  Fcstschrc ibun.g schcinbar bcstchcndcr

Vcrharltnissc, wie dics ciu hc:rkömmlicltcr Kartograph zu turl

bcalrsichti.qt, sondt'r 'n dt:nr cntgcscn dcr Öllnr',ng von Fcst-

schrcibungcn" (S. 145). Nictz-schc vollzichc dics ,,dttrclt dcn

Eirrsatz cincr poctolo.qisch-mctaphorischcn Sprachc, durch

dic bcstchcndt: Konnotationcn und Rcfcrenzcn in Dcnkland-

schaltcn nrct apltorisicrt u'crdcn" (cbd.).

Dicsc ,,mctzrphorischc Kartorrapltic" bildct dcn Untcr-

suchunqsgcgcnstand dcs drittcn f eils. Dabei wcrdcn zuclsl

dic Spurcn von Nictzschcs l-ektürc gcographisclrcr und sco-

polit ischer Arbcitcn untcrsucht. Schon ltn'l 'zttt, u'andtc sich

in scincr ,,Anthropogcogn'aphic" gc{cn dic Rollc dcr Gco-

graphic als ,,Magcl dcr Gcschichtc". Scincr Ansicht traclr ist

,,ein Grundlehlcr dcr üblichcn und vor allcm abcr dcr idcal-

phi losophischcn Bctrachtut ts dcr  Gcschichtc ( . . . )  dcr '  i l4anst : l

an gcographischcr l i insicht" (Rrtzl',1-, zit. in Guxztit., S. 192).

Dic Gcschichtsphilosophic wcrdc, so ILU'z[I., von Kant auf

cincn Abrryc.q gr:l lraclrt, dclt Hcgcl ,,bis zu ciltetn gcogra-

phisch absurdcn Punkt" (cbd.)verficlgc. An solcltcn uttd ältrr-

l ichcn Stc l lcn machtc Nictzschc in scincnt  Exctnplar  von

Rrt'ztrts,,AntlrropogcograJrhic" scirtc spärliclrcn Randnoti-

zcn. Übcr dicsc nachgcwicscnc ltktrirc hinaus ist es abcr vor

allcm dic Korrcspondcnz mit Hcinrich Kösclitz, dic Nictz-

schc als Bczug;qucllc ftir gcographischcs Fachwisscn dicnt.

Vor dcm Hintcrsrund dicscr Darstcllung von Nictzschcs

Bcschaftigune mit dcr Gcographic untcrsucht Guszu.
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schlicßlich dcssen Haltune in Bczug auf dic (in dcr philoso-

phic scit dcr Antikc anhaltendc) Fragc nach dcr Bcdcutuns
vo' klimatischcn Faktorcn liir die ecistigc und morarischc
Entu'icklung von Indiv-iduen und Gruppcn. Nietzsches Aus-
gangspunkt ist zunächst dic (verbrcitetc)Annahmc cincr star-
kcn Abhangigkcit. Er stellt auch Rcflcxioncn übcr scine
eigcne kbenssituation immer wiedcr unt"cr dcm Gcsichn-
punkt dcr klimatischcn Becinflussun.q von phi'sis und Gcist
an:

,Jctzt, wo ich dic \tirkungcn klinratischcn und mctcorolo-
gi-schen Ursprunes aus lanser übung an mir als cincm sehr
fcincn und zurerlässigcn Instru'rcnic ablcsc und bci eincr
kurzcn Rcise schon, et\r'a von Turin nach N{ailand, den
\\Icchsel i' dcn Gradcn dcr Luftfcuchtickcit physiologisch bci
mir nachrcchnc, dcnkc ich mit schrcckcn andic unhäimlichc
Thatsachc, daß mcin [ebc' bis auf dic lctztcn lOJahrc, dic
lebcnsscfiihrlichcnJahrc, immer sich nur irr falschci uncl mir
gcradczu vcrbotcnen Ortcn abecspiclt hat. Naumburg,
Schulpforta, Thürineen ubcrhaupi, Lripzig, Bascl - cbenso
vi c lc Unghi cks- Ortc I'u r mcir"re Physiologic,'--(iriie t^che, zi t. in
GuxzEr., S. 207).

Nictzschc. dc:r im Vcrlauf scincs lrbcn (auch aus gesund_
hcitl ichc. Gründcn) vcrschiedcne ortswcchsel'or'ahm und
unterschicdliche klirnatischc Bcdingunscn in dcr scmäßisten
Zonc ,,ausprobicrtc", bcgab sich in scinen TLxtcn auch an
cxotischc und klintatisch ,,extrcmc" Ortc (Indicn, Afrika). um
dadurch cincn ,,Blick von ,außcn'auf Europa zu bckommc."
(s- 231)- Dicsc Haltung rvidcrspicglc sich auch i ' Nictzschcs
,, Kulturklinra-l\,{odcll ", 

in r'clchcm G üxzrir. dic Moelichkcit
sicht, ,,akti '., 'c Übcrsängc zwischcn dcn Kulturcn dcnkcn zu
könncn" (S. IBB). Es urtcrschcide sich in dicscr Hinsichr
deutlich von historisch dominicrtcn Modclrcn, in dcnen sol-
chc Wcctrscl ,,nur inr (rvcltrcschichtlich bedingrcn) Kommcn
und Gclrcn 'on Kul turen" (cbd.)  konstat icr t  rvcrdcn könntcn.
Nictz^sclrc hctracl r tc  Ktr l turcrr , .a ls kont ingcnt  ncbencin-
andcrlicecndc, pcrmeablc Atr-r-rosphärcn, nicht mchr als
nonvcndig aufcinandcr folgcndc, gcschlosscne Epochcn',
(S. 266). Vor allcm n Also sprach .(aratltustra kann dicsc Ab-
u'cndung vom historischcn l)cnkcn durch dcn Einsatz cincr
gcorraphischcn und landschaftl ichcn Bildcrsprachc nach-
vollzoscn rvcrdcn. Nictzschcs,,gcographischc Imaginatio-
ncn" bildcn, Güxzr-L zufolgc, eincn ,,utopischcn Ge.gcnerrt-
u'r[ in tcrri torialmctaphl's ischcr, landsch a ftricrrcr sprachc"
(eM.) zum ,,Gcschichtsparadigma in dcr philosophic" (ebd.).
Sic konlro'ticrc. terrirorial-räumlichc Dcfinitionc' mit
a.dt:rclr RaunrnrctaPhcrn und fordcrn dazu auf gcgcn dic
Naturalisicrun.q polit isch-gcograPhischcr ordnunesbcschrci-
bungcn zu arbeitcn.

Güxzt t- lcgt mit dicscr Arbcir kcincn umlasscndcn Ent-
u,urf ft ir cinc ,,ncuc Gcophilosophic" vor - wcdcr vcrfolgt cr
cin solchcs Zicl, noch vvrirdc dics dcrn untcrsuchtcn Material
gerccht wcrde n. Dic Arbe it faszinicrt auleruncr ihrcr u,cit vcr-
zu'cigtcn und faccttcnrcichen Darstcllung von (disziplin-)
historischcn und ecistesgcschichtlichcn Zusammcnhängcn
so*'ic durch dic Rckonstruktion von Vcrbincrungcn zwischcn
cincr ,,Geograplric dcs ci.qcncn lrbcns" und eincr ,,philoso-
phischcn Gcouraphic" in Nictzschcs \4rcrk. Güxzuts Tcxt
h:ilt sich stcts crls an das vorscfundcne Matcrial und spcrrt

siclr dadurch gcgcn cinc lcichtc l*kttirc. Dic Argumcntatio.
h:ingr olt von sorgftilti.q kommcnricrtcn Dctairs einzclner
Tcxtpassagen ab. Dic Arbcit licfcrt abcr gcradc durch ihrc
Matcrialdichtc und ihrc vicrcn Vcrwcisc einzi.qartigc Ein-
blicke in einc Art dcr Bczichune von Gcograprric ,,nJ phiro-
sophic, wic sie bishcr wcder in der Geographic noch i' dcr
Philosophic zur Kcnntnis scnommen wurdc.
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